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Der Eventsommer in
Laatzen, Hemmingen und Pattensen!

bauhof on tour – im Park der Sinne.
Foto: Ingrid von Drathen
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Ein Sommer in den heimischen Gefilden der Lei-
nekommunen kann so abwechslungsreich sein!
Beim Blick in die lokalen Veranstaltungskalender
gibt es Wochenenden, an denen man sich kaum
entscheiden kann, welche schöne Veranstaltung
man besucht.
Hinter vielen Events stehen ehrenamtliche und en-
gagierte Teams, die ihren Ort, ihren Stadtteil
mit Kultur, Partystimmung und Verschöne-
rungsmaßnahmen noch lebenswerter
machen möchten. Wir haben mit
Menschen gesprochen, die diese
Arbeit leisten und stellen sie und
ihre Vereinigungen vor.

Wir haben die schönsten Events
des Leine-Sommers für Sie zu-
sammengestellt und nun haben
Sie die Wahl: Möchten Sie viel-
leicht in der Kirche „einfach heira-
ten“ ohne Anmeldung? Oder lieber
mit der Familie bei der Regions-Road-
show  (Foto rechts außen) eine schöne Zeit
verbringen? Reizt Sie ein Dinner en blanc in Kol-
dingen (Foto Bildmitte)? Oder möchten Sie einen
„beswingten“ Abend mit der Musik von Juliano
Rossi (Bild rechts unten) verbringen? 

Eine Stadtführung in Gleidingen, Musik im Park
von Rethen, Blues in Jeinsen, Stadtfest in Hem-
mingen oder oder oder...
Lassen Sie sich für einen vergnüglichen Sommer

inspirieren! Viel Freude an der neuen „Leine Zeit“
wünschen 

Bettina Reimann, 
Redaktion und 
Thomas Mohrhoff,
Mediaberater

LIVE AN DER LEINE
EVENTSOMMER IN LAATZEN, HEMMINGEN UND PATTENSEN
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Anlässlich ihres 25-jährigen Bestehens geht die Region Hanno-

ver mit einer großen Roadshow auf Tour. Von Mai bis Juli macht

die Veranstaltungsreihe an den Wochenenden in insgesamt 19 Städ-

ten und Gemeinden Halt. Besucherinnen und Besucher erwartet ein

kostenloses Mitmachprogramm für die ganze Familie, bei dem die

vielfältigen Aufgaben der Region Hannover spielerisch vorgestellt

werden.  n Hemmingen machte die Roadshow bereits im Mai Sta-

tion. Nach Laatzen kommt sie am 5. Juli von 11 bis 18 Uhr im Park

der Sinne. In Pattensen ist der Sonnabend, 18. Juli Roadshow-Tag

an der Ernst-Reuter-Schule, Platz Saint Aubin 1. Und dort ist auch

die ÜSTRA vertreten, während Laatzen darauf verzichten muss, weil

es nicht zum sprinti-Einsatzgebiet gehört.

Im Mittelpunkt stehen sieben interaktive Stationen zu den Themen

Mobilität, Umwelt, Gesundheit, Sicherheit, Wirtschaft, Soziales

und Bildung. So können Gäste beim Spiel „Strecke schätzen“ auf

einem Spinning-Bike eine zufällige Route fahren und versuchen,

die zurückgelegte Distanz möglichst genau einzuschätzen. Beim

Umwelt-Spiel „Haken dran – Müll weg“ gilt es, verschiedene Ab-

fälle mit einer Müllzange innerhalb von 60 Sekunden in die richtige

Tonne zu sortieren. 

Besonders eindrucksvoll ist die Station „Leben mit Einschränkun-

gen“. Dabei erleben die Besucherinnen und Besucher mit di-

cken Handschuhen oder speziellen Sehbeeinträchtigungs-Brillen,

wie schwierig alltägliche Aufgaben mit körperlichen Einschränkun-

gen sein können. Ergänzt wird das Angebot durch Tast- und Orien-

tierungsspiele. Beim „BBS Memo-Spiel“ schließlich sollen

Bildkarten passenden Berufen zugeordnet werden. Im Bereich Mo-

bilität zeigt sich am Beispiel sprinti, wie moderne Verkehrsangebote

heute aussehen können. Mit über 4,5 Millionen Fahrten insgesamt

ist das On-Demand-System eine erfolgreiche Ergänzung des Nah-

verkehrsangebots im Umland.

Bei allen Roadshow-Terminen im sprinti-Bediengebiet ist die

ÜSTRA mit einem eigenen Stand vertreten.  Das Team vor Ort

beantwortet Fragen rund um das Angebot sprinti und unterstützt In-

teressierte bei Bedarf direkt bei der Installation und Nutzung der

sprinti-App. Zudem wartet auf alle Besucherinnen und Besucher

eine kleine Überraschung und für die Jüngsten wird eine sprinti-

Hüpfburg aufgebaut.

Für jedes absolvierte Spiel gibt es einen Stempel. Wer alle Statio-

nen durchläuft, kann an einem Gewinnspiel teilnehmen. Zu ge-

winnen sind Geschenkkörbe mit regionalen Produkten und

weiteren Überraschungen. Die Gewinnerinnen und Gewinner wer-

den beim Entdeckertag live auf der Bühne ausgelost. 

REGIONS-ROADSHOW KOMMT
NACH LAATZEN UND PATTENSEN – IN HEMMINGEN WAR SIE BEREITS
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EINFACH HEIRATEN AM 26. 06. 26
IN LAATZEN UND HEMMINGEN IN DER KIRCHE MÖGLICH

„Einfach heiraten“ – eine tolle Idee der evangelischen Kirche für alle

Paare, die ihre Beziehung und Liebe segnen lassen oder sogar offiziell

kirchlich heiraten möchten. 349 Orte in Deutschland machen mit – Hem-

mingen und Laatzen gehören dazu.

Paarsegen oder reguläre 
kirchliche Trauung möglich

„Traut euch“, ruft die evangelische Kirche allen zu, unabhängig von Ge-

schlecht oder Kirchenzugehörigkeit. Am 26. Juni ist ein besonderes Hoch-

zeitsdatum - und die Standesämter haben Andrang. Doch diesmal werden

die Kirchen den Andrang sicher toppen, denn niederschwelliger kann ein

Angebot nicht sein. In der Gertruden-

kirche in Laatzen am 26. Juni von 11

bis 19 Uhr kann man einfach spon-

tan – in Jeans oder im Abendkleid, zu

zweit, mit Gästen oder der Familie -

zur Kirche kommen und einen Paarse-

gen empfangen. Für ein Vorgespräch

nimmt sich eine Pastorin oder ein Pas-

tor eine halbe Stunde Zeit, es wird ge-

meinsam eine Bibelstelle ausgewählt,

die zum Paar passt. Aus einer Playlist

wählt das Paar die passende

Musik aus. Verschiedene 

Musiker/innen sind vor

Ort, um die Feiern

zu begleiten. Die

einzelnen Zere-

monien werden

zwischen fünf-

zehn und zwan-

zig Minuten

dauern. Danach

sind die Paare und

ihre Gäste eingeladen,

noch zu bleiben, sich am

bunten Rahmenprogramm zu

erfreuen, Getränke und Leckereien zu

genießen. Für eine Paarsegnung sind keine persönlichen Unterlagen er-

forderlich. Nur wer offiziell kirchlich heiraten möchte, muss die standes-

amtliche Traubescheinigung mitbringen – und eine Person des Paares

muss Mitglied der evangelischen Kirche sein. Dann kann die Hochzeit

auch in die Kirchenbücher eingetragen werden.

Eine Besonderheit am Trauort St. Gertruden ist die Möglichkeit, auch in

Gebärdensprache getraut zu werden. Dies geschieht in Zusammenarbeit

mit der Gebärdensprachlichen Seelsorge der Landeskirche Hannovers.

In der Wilkenburger St. Vitus-Kirche wird die Aktion „einfach heiraten“

ebenfalls am 26. Juni angeboten. Hier kann man ebenfalls von 11 bis 19

Uhr zu Segnung oder Trauung kommen, die auch im Grünen auf dem

Kirchhof möglich ist. Das Rahmenprogramm auf dem Wilkenburger

Kirchhof bietet sich an, nach oder vor der Zeremonie zu feiern, als habe

man selbst eine Hochzeit organisiert: Kaffee-, Kuchen- und Candybar,

Hochzeitsfotografen, die professionelle Bilder machen, Live-Musik mit

dem Duo Jaspert ab 14 Uhr, frisch gebackene Pizza, Sekt oder Selters:

Alles ist im Angebot und es gibt Sitzgelegenheiten zum Verweilen. Und

wer gerne „Hochzeitskutschenflair“ hätte, bekommt es, wenn auch ohne

Pferd, mit einer kurzen Ausfahrt mit der Rikscha der Bürgerstiftung, die

bereitsteht für die Getrauten und Gesegneten.

Für eine Segnungs- oder Trauzeremonie kann man sich vorab anmelden,

um einen bestimmten Zeitslot zu bekommen – und den Kirchengemein-

den die Planung zu erleichtern.

Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeiten finden Interessierte

unter www.evangelisch-in-laatzen.de/einfach-heiraten, und unter

https://einfachheirateninhemmingen.wir-e.de.

Segen
ohne 

Anmeldung
und sogar 

ganz 
spontan

St. Vitus in Wilkenburg
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LAATZEN

Im Park der Sinne:
Insektenauge



„Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt“: Die Inhaberin der Rethe-
ner Markt Apotheke, Silke Kopf, sagt es aus persönlicher Überzeu-
gung. „Wir werden weiterhin alles geben, um für unsere Kunden eine
optimale Versorgung mit Fachexpertise und vor allem unabhängiger
sowie bedarfsgerechter Beratung zu gewährleisten. Dazu passen wir
uns stetig an den Wandel der Zeit und die Bedürfnisse der Menschen
an.“ 

Die Apotheke vor Ort
bündelt Wissen zur Her-

stellung und Anwendung
rund um Arzneimittel und
bietet täglich eine ganzheit-
liche Gesundheitsberatung
rund um: Arzneimittel, Ne-
benwirkungen, Wechselwir-
kungen; Erkrankungen und
deren Symptomen; zu Ursa-
chen und Prophylaxe an.
Auch die kosmetische Bera-
tung und alternativmedizini-
sche Beratung gehören zum
Portfolio der Markt Apo-
theke.

Die Herstellung von Arz-
neimitteln sieht das

Team als traditionelles Herz-
stück der Apotheke. Schon
seit dem Altertum wissen
Apotheker, was in Ihrem
Umfeld wächst und wie man
daraus Arzneimittel herstellt. Angelehnt daran hat Silke Kopf eigene
Themenabende entwickelt. Es wird praktisches Wissen zur Stärkung
der Gesundheit vermittelt. „Jeder soll ganz einfach Tipps in seinem
Alltag umsetzen können.“ Bei TCM-Abenden erfahren Sie wie Ele-
mente, Jahreszeiten und Organe im Zusammenhang stehen. Einen
duften Abend kann man sich mit ätherischen Ölen, Schüßlersalzen,
spagyrischen Essenzen mit kleinen Anwendungen  an Aroma-Schüß-
ler-Spagyrik-Themenabenden machen. Bei den Abenden werden
immer auch heimische Heilpflanzen vorgestellt.

Wie gewohnt bietet die Apotheke Intensivberatung zu verschie-
denen Schwerpunktthemen wie Ernährung, Haut, Antlitz-Ana-

lyse nach Schüßler, Polymedikation, Mutter-Kind, Wechseljahre,
Darmgesundheit etc. an. Die Kundinnen und Kunden können zu-

sätzlich Termine buchen. Speziell für die pharmazeutische Dienst-
leistung Medikationsanalyse nehmen sich die Apotheker  des erfah-
renen Teams besonders Zeit.  Außerdem bietet die Markt Apotheke
zur gesundheitlichen Prophylaxe verschiedene Messungen vor Ort
an:  Vitamin D3, Progesteron, Blutdruck und Herzfrequenz mit EKG-
Funktion oder Omega-3-Fettsäuren.

Für Ihre gute Versorgung hält das Team ein auf den aktuellen Be-
darf abgestimmtes vielseitiges Warenlager bereit. Nicht vorrä-

tige, lieferbare Produkte sind in der Regel am gleichen Tag über
den deutschen Großhandel und sichere Direktvertriebswege für
Sie verfügbar.“ Für eine unkomplizierte und schnelle Versorgung
mit apothekenüblichen Produkten kann man online oder telefo-
nisch Wunschartikel bestellen. „Selbstverständlich geht bei uns
auch „Karte dranhalten“. Sie können mit Ihrer  Versichertenkarte
und unserer apothekeneigenen App Ihre Medikamente direkt an
uns weiterleiten“, erläutert Silke Kopf. „Sie finden unsere App auf
unserer Website oder im Store Ihres Mobiltelefonanbieters (Apple,
Android). Ihre Artikel liefern wir Ihnen per Bote auch gern am
gleichen Tag oder spätestens am Folgetag von Montag bis Freitag
nach Hause. Wir freuen uns auf Sie und schätzen Ihr Vertrauen in
uns.“

MARKT APOTHEKE-RETHEN:
EXPERTENTEAM MIT HERZ VOR ORT
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UNTERWEGS MIT
ASMUS VON LATHUSEN

Gleidingens Nachtwächter Gerhard Mestwerdt, vielen als „Christian Wullekopf“ be-

kannt, ist in den Ruhestand gegangen. Aufgrund der großen Resonanz auf die Nacht-

wächtertouren in Zusammenarbeit mit der Laatzener Amateur-Theatergruppe BühnenTiKk

setzt die Stadt Laatzen das beliebte Format in diesem Jahr fort: Seit Mai begleitet „Graf

Asmus von Lathusen“ an jedem zweiten Dienstag von Mai bis Oktober um 18 Uhr Besu-

cherinnen und Besucher in einer Stadtführung durch Gleidingen. Den Grafen spielt der

Grasdorfer Asmus Weber. „Gerhard Mestwerdt hat große Fußstapfen hinterlassen. Wir

wollten Veränderungen ein- bauen, um die kommende Tour auch für Gäste interessant

zu machen, die schon einmal mit dem Nachtwächter Wullekopf unterwegs waren“, erklärt

der neue Stadtteil-Führer. Neben dem Grafen wirken auch weitere neue Figuren bei der

Runde durch Gleidingen mit. Dr. Eisenbarth macht etwa auf seiner Reise an den Hof des

Kurfürsten von Hannover Station in Gleidingen. 

Die Stadtführung startet wie bisher auf dem Parkplatz hinter der Straßenbahnhaltestelle

„Thorstraße“ (Linie 1). Die Teilnahme kostet 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Anmeldungen

sind über das Serviceportal der Stadt Laatzen möglich. 

Zu Redaktionsschluss waren bei den Touren von Juli bis Oktober noch jeweils einige

Plätze frei. Doch wer diese buchen möchte, sollte nicht bummeln, denn es können nur

jeweils 25 Personen daran teilnehmen. Die Termine sind: 14. Juli, 11. August, 8. Septem-

ber und 13. Oktober. Foto: Stadt Laatzen

Events in
Laatzen

Gertrudens Kultur-
laden: Live-Musik

Live-Musik im Gemeindesaal der

Kirche St. Gertruden: Das gibt es

dank des Vereins „Gertrudens Kul-

turladen e. V.“. Drei Termine sind in

diesem Sommer noch angekündigt.

„Filmmusik für zwei Klaviere –

Cinema for Pianos“ ist das Motto am

14. Juni von 17 bis 19.30 Uhr.

Folksänger Gunnar Wiegand ist am

Sonntag, 16. August im Gemeinde-

saal zu Gast. Und am 27. Septem-

ber gastiert die Singer/Songwriterin

„ZiA“, Christine Zienc-Tomczak.

Der Eintritt zu den Veranstaltungen

ist frei, um Spenden für die Vereins-

arbeit wird gebeten.

Leineschwimmen
am 29. August

Alle zwei Jahre führen die Wasser-

baller der SpVg Laatzen das Leine-

schimmen durch. Am 29. August ist

es wieder soweit. Start ist um 12

Uhr an der Leinebrücke in Grasdorf

und Anmeldungen sind ab 11 Uhr

vor Ort möglich.

Das Leineschwimmen hat eine

lange Tradition – wenn auch mit

großen Unterbrechungen. 

1938 fand es erstmals statt, zum 5.

Mal 1952 und dann war die Leine

so verunreinigt, dass man auf die

Veranstaltung verzichtete. Diese

Zeiten sind glücklicherweise vorbei

und 1998 ließ die Abteilung

Schwimmen/Wasserball der SpVg

das Event wieder aufleben. Zu-

nächst nur einmalig geplant, hat es

jetzt seinen regelmäßigen Platz im

Vereinsprogramm gefunden.

8
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LEINELAUF
AM 19. JUNI

UND WINZERFEST AM ALTEN RATHAUS
Laufbegeisterte werden diesen Termin längst fest in ihren Termin-

kalendern vermerkt haben: Am Freitag, 19. Juni, fällt der Start-

schuss für den 21. Laatzener Leinelauf. Die Anmeldung für die

beliebte Laufveranstaltung ist ab sofort möglich. Wie in den Vorjah-

ren stehen den Teilnehmerinnen und Teilnehmern verschiedene Stre-

ckenlängen zur Auswahl. Angeboten werden Läufe über 3,5

Kilometer, 6,5 Kilometer und 10 Kilometer. Alle Strecken führen

nach der ersten Überquerung der Leine zunächst in südliche Rich-

tung. Über mehrere Brücken wechseln die Läuferinnen und Läufer

anschließend auf die gegenüberliegende Flussseite und kehren von

dort zum Zielbereich zurück.

Für die längeren Distanzen über 6,5 und 10 Kilometer richten

die Veranstalter entlang der Strecke Getränkestationen ein. Da-

rüber hinaus sorgt an ausgewählten Punkten musikalische Beglei-

tung für zusätzliche Motivation. Auch Walkerinnen und Walker

kommen wieder auf ihre Kosten. Für sie gibt es eine eigene Wer-

tung über die Distanz von 6,5 Kilometern. Auf der 10-Kilometer-

Strecke wird zudem erneut eine Mannschaftswertung für gemischte

Teams angeboten.

Nachwuchssportler können beim Bambini-Lauf an den Start

gehen. Die Strecke führt über 1,2 Kilometer bis zur Leine und

wieder zurück. Der Zeitplan am Veranstaltungstag sieht folgende

Startzeiten vor:

• 17.15 Uhr: Bambini-Lauf (1,2 Kilometer)

• 17.30 Uhr: Lauf über 3,5 Kilometer

• 18.00 Uhr: Lauf über 6,5 Kilometer

• 19.00 Uhr: Lauf über 10 Kilometer

• 19.05 Uhr: Walking-Wettbewerb über 6,5 Kilometer

Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zur Anmeldung gibt

es im Internet unter www.leinelauf.de.

Parallel zum Leinelauf findet im Start- und Zielbereich das Laat-

zener Winzerfest statt. Die Veranstaltung wird vom 19. bis 21.

Juni bereits zum 31. Mal ausgerichtet und bietet Teilnehmern sowie

Besuchern die Gelegenheit, den Abend in geselliger Atmosphäre

ausklingen zu lassen. Sechs Winzer päsentieren sich im Park am

alten Rathaus und es gibt natürlich nicht nur Rebensaft sondern

auch etwas zu essen. Foto: Stadt Laatzen



Es geht nicht nach Santiago de Compos-

tela, sondern nach Hildesheim. Doch der

Weg, auf dem man mit Diakonin Katharina

Reinhard vom 31. Juli bis 2. August pilgern

kann, ist ein vollwertiges Stück Jakobsweg,

denn Laatzen liegt direkt an der „Via Scandi-

navica“, einer Strecke des Jakobsweges, die

in Deutschland von der Insel Fehmarn bis

nach Eisenach führt.

Der Kirchenkreis Laatzen veranstaltet die

dreitägige Pilgertour, bei der man

abends nach Hause zurückkehrt, um im ei-

genen Bett zu schlafen. Der erste Pilgertag,

31. Juli, beginnt um 16 Uhr in der St. Mari-

enkirche in Grasdorf und endet in Sarstedt.

Am zweiten Tag pilgert die Gruppe von dort

nach Hildesheim. Am dritten Tag geht es von

dort bis zum Kloster Marienrode. Zurück an

der Marienkirche gibt es ein Abendbrot und

einen Gottesdienst. Bis zum 24. Juli kann

man sich für die Pilgertour anmelden, die An-

meldemöglichkeit findet man auf der Web-

site kirchenkreis-laatzen-springe.de.

Wem es etwas zu viel ist, geich drei

Tage zu pilgern, kann jederzeit die

heimischen Etappen der Via Scandinavica

belaufen. Wo sie entlanggehen, zeigen die

Muschelaufkleber. Und auf der Karte unter

jakobsweg.de/via-scandinavica/ kann man

die Route planen. Eine landschaftlich beson-

ders schöne Strecke befindet sich an den Kol-

dinger Seen und führt mitten durch die

gewässerreiche Leineaue – geeignet, die Stre-

cke beim Sonntagsspaziergang auszuprobie-

ren.

Events in
Laatzen
International 
Cycling Competition

Mit den Partnerstädten um die Wette

fahren: Vom 16. bis 22. September

veranstaltet die Stadt Laatzen die 2.

International Cycling Competition

und fordert die Siegerstadt des ver-

gangenen Jahres heraus: Damals

fuhren die Gubiner und Gubinerin-

nen am meisten Kilometer.

In diesem Jahr möchte die Stadt

Laatzen sich den Wanderpokal zu-

rückholen. Bei diesem Wettbewerb

kann jeder und jede teilnehmen und

seine unmotorisiert gefahrenen Kilo-

meter von einer App tracken lassen.

Rechtzeitig vor dem Event gibt es

unter www.laatzen.de  Teilnahmein-

fos und die Möglichkeit, sich anzu-

melden.

LAATZENER
PILGERN
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LEBENSART IM PARK IN RETHEN
KONZERTE MIT PICKNICKFLAIR

Mit der sommerlichen Outdoor-Konzertreihe „Lebensart im Park“

hat das Rethener Paar Marion Bode-Pletsch und Heike Schöne-

mann Besonderes geschaffen. Schon im 4. Jahr gibt es durch ihr En-

gagement im Rethener Park Musik zum Nulltarif. Bei einem Besuch

im Bürgerpark Wunstorf, wo eine ähnliche Veranstaltung stattfand,

kam den beiden die Idee, auf ganz unkomplizierte Art den Park zu be-

leben, Künstlern und Künstlerinnen eine Bühne zu bieten und dem

Publikum eine Stunde musikalischen Genusses. Die Stadt Laatzen als

Inhaberin des Parkes sagte zu und baute für die Veranstaltungsreihe

mittlerweile eine 3 x 6 Meter große Bühne. Die SPD Rethen-Gleidin-

gen sagte als offizielle Veranstalterin zu. Und beide am Park gelegenen

Kitas unterstützen die kleinen Events mit Sitzbänken. Marion Bode-

Pletsch und Heiko Schönemann freuen sich, dass mittlerweile eine

Gästeschar zwischen 60 und 200 Gästen zu den Konzerten kommt,

bei der die Bands von Spenden der Zuhörerinnen und Zuhörer be-

zahlt werden. „Wir haben viele wiederkehrende Besucher“, sagt

Marion Bode-Pletsch. „Manche treffen sich als Nachbarschaftsgrup-

pen und eine Gruppe kommt regelmäßig aus Ingeln-Oesselse.“ Das

Ziel, dass die Menschen den Park kennenlernen und miteinander

kommunizieren funktioniert - sogar über die Stadtgrenze hinaus. „Es

braucht nicht viel, um den Menschen mit Musik einen unvergessli-

chen Moment zu bescheren – eine angenehme Atmosphäre, einen

großartigen Musikact, freundliche Besucher und viel gute Laune“,

sagen die Veranstaltenden.

Essen und Trinken werden nicht angeboten, auch gibt es keine

Toiletten. Dafür darf man sein eigenes Picknick mitbringen:

„Unser Motto ist ein Picknick unter Freunden. Der Eintritt ist frei,

wir freuen uns jedoch über großzügige Spenden, um die Musiker

zu unterstützen.“ Dass die Atmosphäre bei den Konzerten sich he-

rumgesprochen hat, zeigt sich auch daran, dass mittlerweile Bands

auf die Veranstalter zukommen und sich für einen Auftritt anbieten.

DIE NÄCHSTEN AUFTRITTE SIND:
26. Juli, 18 Uhr: „Under Surface“ – leidenschaftliche Stimmen,

starke Gitarren und ganz viel Gefühl. Under Surface stehen für

handgemachte Musik, die direkt ins Herz geht.

23. August, 18 Uhr: Phoenixx: Eintauchen in die Welt einer mu-

sikalische Reise durch zeitlose Hits. In dem unplugged Set von

Phoenixx präsentieren sie Songs, die Generationen geprägt haben

und laden ein, die unvergesslichen Melodien zu erleben.

6. September, 18 Uhr: „Guilty Pleasure“ wird besonders witzig

angekündigt: Sie „spielen die Hits, die du heimlich feierst, nie-

mand zu mögen zugibt, aber alle mitsingen.“ Das Trio zelebriert

musikalisch Sternstunden der Popmusik.  Foto: privat
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Seit über 50 Jahren versüßen die Gleidinger Erdbeeren den Sommer in

Hannover. Die leckeren Erdbeeren werden täglich frisch gepflückt und

an den Erdbeerverkaufsständen in der Region direkt vermarktet.  Außer-

dem bietet das Selbstpflückfeld in Gleidingen die Möglichkeit sich die

eigenen Körbchen mit den süßen Früchten zu füllen – ein Spaß für die

ganze Familie. Was einst als Milchviehbetrieb begann, wurde in den 70er

Jahren neu gedacht: Die erste Erdbeere wurde gepflückt – und eine Lei-

denschaft war geboren. Heute, in der dritten Generation, stehen der Erd-

beer-Hof von Bendix und Karina Meyer noch immer für das, was von

Anfang an wichtig war: höchste Qualität, regionaler Anbau und echter

Genuss. Seit 50 Jahren sind die Erdbeeren ein unentbehrlicher Teil des

Sommers in Hannover – frisch, fruchtig und mit Liebe kultiviert.

„Es gibt nichts Schöneres, als den direkten Kontakt zu unseren Kundinnen

und Kunden – sei es auf dem Selbstpflückfeld oder am Verkaufsstand.“

Die Sorten werden nach bestem Geschmack ausgewählt und haben ein

unverwechselbares Aroma. Sorgsam geerntet, gelangen die roten Früchte

direkt vom Feld an die Verkaufsstände in der Region. Insgesamt werden

in Gleidingen jedes Jahr bis zu 15 verschiedene Erdbeersorten auf über

20 Hektar angebaut.   

Ein Höhepunkt im Jahreskalender des Erdbeerhofs ist das alljährliche Erd-

beerfest, das zur Hauptsaison Anfang Juni stattfindet. Das Hofgelände ver-

wandelt sich an diesen beiden Tagen in ein buntes Fest für die ganze

Familie. Von Kunsthandwerkern und Ausstellern über leckere Erdbeer-

Köstlichkeiten bis hin zu Treckerfahrten zum Erdbeerfeld – das Programm

ist abwechslungsreich und für jeden ist etwas dabei. Besonders die Kinder

dürfen sich auf aufregende Spielaktionen freuen, während die Eltern die

musikalische Untermalung und das vielfältige kulinarische Angebot ge-

nießen können.  Fotos: Filip Romanowski

ERDBEERHOF GLEIDINGEN:
FRISCHE SÜSSE FRÜCHTE – MIT LIEBE KULTIVIERT



Events in
Laatzen
Schützenvereine 
feiern Feste

Wenn dieses Magazin erscheint, ist

das Schützenfest in Oesselse im vol-

len Gang. Der Schützenverein Oes-

selse von 1925 e. V. feiert noch bis

zum 14. Juni. Doch während die

meisten  Stadtteile bereits Schützen-

fest gefeiert haben, steht das Fest der

Schützengesellschaft Rethen noch

bevor. Vom 14. bis 17. August wird

in diesem Stadtteil gefeiert.

Lesen & Basteln
in der Bibliothek

In der Stadtbücherei Laatzen sind

Kinder ab vier Jahren am 16. Juni

von 16 bis 17 Uhr zum Lesen und

Basteln eingeladen.

Sie hören eine spannende Ge-

schichte und werden hinterher krea-

tiv. „Ein liebesvolles Angebot zum

Zuhören, Staunen und Mitmachen“,

beschreibt die Bücherei das kleine

Event.
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KANUTOUREN DURCH
DAS BIBERREVIER

Der NABU Laatzen und der Kanuverleih Allerhorn laden Naturinteressierte zu er-

kenntnisreichen Kanutouren durch das Bibergebiet ein. Die „Biberguides“ des

NABU Laatzen sind mit an Bord, erzählen Wissenswertes und beantworten Fragen. Die

Touren starten am Naturschutzzentrum Alte Feuerwache, dauern drei bis vier Stunden

und enden am Bundesleistungszentrum am Maschsee. Von dort muss man seinen Rück-

transport selbst organisieren. Am 19. und 26. Juli, 16. und 30. August sowie 13. September

finden die Touren statt, die jeweils um 10 Uhr starten. Unter info@allerhorn.de kann man

sich unter dem Stichwort „Bibertour“ nach freien Plätzen erkundigen. Erwachsene zahlen

35 Euro, Kinder unter 13 Jahren 20 Euro. Für NABU-Mitglieder gibt es Ermäßigungen.

Foto: NABU Laatzen
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Das Rethener Traditionsunternehmen Robering ist weit über die Region Han-

nover hinaus gefragt – mit selbstgesetztem Qualitätsanspruch seit 50 Jahren.

Wie wird das Zuhause zur perfekten Wohlfühloase? Erst moderne Fenster, Türen

und Rollladen, die stilvoll, energiesparend und einbruchsicher zugleich sind, ma-

chen den Unterschied. Individuelle und kompetente Antworten dazu gibt es bei

der Laatzener Firma Robe-

ring in der Hamburger Straße

2 im Rethener Gewerbege-

biet (Telefon 0 51 02 / 9 35

80).

Torsten Robering und sein

Team bieten hochwer-

tige Produkte, die ästhetische

Akzente nach persönlichem

Anspruch setzen – von maß-

geschneiderten Markisen,

Terrassendächern und Win-

tergärten über freistehende

Pavillons bis zu modernen

Beschattungssystemen und

Insektenschutz. In der an-

sprechenden Ausstellung am

Standort lässt sich all das er-

leben, was in Laatzen produziert wird: hochwertige Haustüren und Fenster, Roll-

laden und Insektenschutz zum Anfassen und Vergleichen. Beschattungen und Ter-

rassendächer jeglicher Art runden das Bild ab. „Absolute Kundenzufriedenheit und

hochwertige Verarbeitung – das steht bei mir an erster Stelle“, betont der Diplom-

Ingenieur. Deshalb sind ausführliche Beratungsgespräche vor Ort für ihn selbst-

verständlich. Das Versprechen „Made

in Laatzen“ löst Robering seit fünf Jahr-

zehnten konsequent ein: Fenster, Türen

und mehr entstehen passgenau und ter-

mintreu in der eigenen Produktions-

stätte auf dem rund 3.100

Quadratmeter großen Firmengelände.

So sind seine Produkte über die Region

Hannover hinaus fester Bestandteil im

Sortiment vieler renommierter Fachbe-

triebe. Fenster für Menschen von Men-

schen gemacht. Foto/Text: T. Lippelt

Robering Angewandte Fenstertechnik
Hamburger Straße 2
30880 Laatzen (Rethen)
Telefon: (0 51 02) 9 35 80
info@robering.com
www.robering.com

ROBERING: „MADE IN LAATZEN“
HOCHWERTIGE FENSTER UND TÜREN AUS EIGENER FERTIGUNG



Wer für seinen Garten Kreati-
vität und Qualität liebt und
sucht, findet in Hemmingen-
Westerfeld schnell die pas-
sende Adresse: Für alles, was
grünt und blüht, ist es seit fast
vier Jahrzehnten das Glende
Pflanzenparadies. An der Göt-
tinger Landstraße 81 treffen
dafür Begeisterung, Ideen-
reichtum und Leidenschaft auf
gelebte Kompetenz und au-
ßergewöhnlichen Service. Ob
nun Schnitt-, Grün- oder
Blühpflanzen, Laub- oder Na-
delbäume, Terracotta, Teich-
bau, Stein- oder Ziergarten:
Für alle Fragen dazu finden In-
teressierte hier ihren kompetenten Gesprächspartner.
Das Familienunternehmen Glende hat sich - bildlich gesprochen -
vom Samen zum Stammbaum entwickelt: 1953 gründete die Familie
zunächst in Ricklingen ihr „Samenhaus”. 1987 eröffnete Frank Glende
dann in Hemmingen-Westerfeld sein Pflanzenparadies. Über die Jahre
entwickelte er es zum gemeinsam mit seiner Frau Yvonne geführten,
vielseitigen und besonderen Gartencenter und Pflanzenhandels-Un-
ternehmen, das in Auswahl und Qualität seinesgleichen sucht. Mit der
Tochter Eliana Glende steht nun außerdem die nächste Generation
mit der Begeisterung für Gärten und Pflanzen in den Start- bzw.

Pflanzlöchern. Die 22-Jährige berei-
tet sich im Rahmen ihres Studiums
auf den für 2027 geplanten Einstieg
ins Geschäft vor, um dann - im Jahr
des 40-jährigen Firmenjubiläums -
ihr ambitioniertes Familien-Unter-
nehmen zu verstärken. Unterstützt
wird das Trio von seinem 25-köpfi-
gen engagierten Team, das zum Teil
bereits seit 20 Jahren für das Pflan-
zenparadies aktiv ist. Stets mit dem
ganz besonderen Ziel, eine Oase zu
schaffen, die sich von anderen Gar-
tencentern abhebt und ein besonde-
res Einkaufserlebnis für die ganze
Familie bietet.
Maßgeblich dazu bei trägt die rund
10.000 Quadratmeter große, park-

ähnliche Ausstellungsfläche, mitsamt außergewöhnlicher Bäume und
seltener Pflanzen. Sie lädt zum Entspannen und inne halten ein, zur
Inspiration und zum Genuss des Momentes. Gartenliebhaber finden
hier ebenso eine außergewöhnliche Auswahl an Sämereien, Quali-
täts-Pflanzen und auch großen Gehölzen für das eigene Grundstück,
wie Topfpflanzen für das Daheim. Dazu kommen reizvolle Garten-
ideen mit Deko- und Steinelementen – von Rosenbögen bis hin zu
Findlingen – und außergewöhnliche Gefäße.
Nicht nur mit seinen Obstgehölzen, sondern auch mit seiner Vielzahl
von Tomatensorten und seltenen Kräutern, biologisch gezogenen Ge-

GLENDE PFLANZENPARADIES: JEDER
BESUCH IST WIE EIN KLEINER URLAUB

müsesorten und dem „Naschgarten“ zum Staunen und Probieren hat
sich das Glende Pflanzenparadies beim weit über Hannover hinaus
angewachsenen Kundenkreis einen sehr guten Namen erarbeitet.
Der großzügige Pkw-Parkplatz direkt vor der Tür und die nahe gele-
gene Endstation der Stadtbahnlinie 13 laden dazu ein, alles paradie-
sisch Gefundene selbst nach Hause zu transportieren. Alternativ dazu
liefert der Glende-Lieferservice kostengünstig bis vor die Haustür –
und pflanzt sogar auf Wunsch. Zur Servicepalette und familienfreund-

lichen Atmosphäre gehören darüber hinaus der hauseigene Bestell-
service, Gartenpflegeangebote und ein Abenteuerspielplatz mitsamt
Streichelwiese für die kleinen Besucher. Damit die Eltern in paradie-
sischer Ruhe schauen und sich beraten lassen können.
Glende Pflanzenparadies
Göttinger Landstr. 81, 30966 Hemmingen, Telefon 0511 / 42 22 59
E-Mail info@glende-pflanzenparadies.de, 
www.glende-pflanzenparadies.de
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Karsten Meyer

FEST DER SINNE
IM AUGUST

Das Fest der Sinne steht in diesem Jahr ganz im Zeichen von

drei Partnerschaftsjubiläen: Die Städtepartnerschaft mit Le

Grand Quevilly besteht seit 60 Jahren, die mit Waidhofen an der

Ybbs seit 40 und die mit Gubin seit 35 Jahren. Mit ganz unter-

schiedlichen Events werden diese Partnerschaftsgeburtstage be-

gangen – und das Fest der Sinne vom 21. bis 23. August ist ein

besonderes Highlight davon.

Musik ist beim Fest der Sinne immer ein Schwerpunkt, doch

in diesem Jahr gibt es auch Musik aus den Partnerstädten.

Auch einen Info- und Aktionsstand aus den Partnerstädten wird

diese präsentieren. Noch können sich übrigens auch Vereine oder

Initiativen für eine Teilnahme an der Spiel- und Erlebniswelt beim

Fest der Sinne anmelden, um das Programm noch vielseitiger zu

machen. Dafür gibt es auf der Website www.laatzen.de eine An-

meldemöglichkeit. 

Lauschige Ruhe im Park der Sinne –
doch nicht vom 21. bis 23. August,
denn dann wird gefeiert.
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„Willkommen in der Küche Griechen-
lands“ heißt es seit nunmehr fast 34 Jahren
bei Chrisostomos Tsintalas. Seit Oktober
1992 verwöhnt er gemeinsam mit der Fa-
milie seine Gäste im großen griechischen
Restaurant Konstantinos, im weithin be-
kannten und unverkennbaren historischen
„Türmchen“- Gebäude, an der Ecke Hil-
desheimer Straße und Münchener Straße.
Vormals bekannt ist es noch vielen Laatze-
nern als Mykonos II. 
Die einladende klassische Ziegelsteinfas-
sade des Restaurants wird ergänzt durch
ein einladendes Lokalambiente. Stim-
mungsvolle Skulpturen und Gemälde, mit
Motiven aus der griechischen Mythologie,
mit Meeresausblick und Blick auf den
Olymp, bieten jedem das Konstantinos be-
tretenden Gast sofort eine reizvolle Ein-
stimmung auf die kulinarischen
Köstlichkeiten Griechenlands - und
sind daher wie eine kleine Urlaubser-
innerung.

Fortgesetzt wird dieses einladende
Flair mit dem ausgesuchten Verwöhn-
angebot für Gaumen und Nase in
Form leckerer Speisen und Getränke.
Knackig-frische Salate, wohlschme-
ckende – auch vegetarische – Speisen,
delikate Nudelgerichte sowie ausge-
zeichnete griechische Spezialitäten
mit Suppen, kalten und warmen Vor-
speisen - von Zaziki bis Dolmadakia –
gehören hier dazu. Ebenso die bei den
Stammgästen aus Laatzen und Umge-
bung hoch geschätzten gegrillten oder
überbackenen Delikatessen, wie
Gyros und Souflaki, Grillteller und
Schafskeule, Lammfilet, Rinderleber
und maritimen Leckerbissen. Dazu
zaubert die Konstantinos-Küche
ebenso köstliche, wechselnde aktuelle
Angebote. Im täglich geöffneten Res-
taurant lädt ein preiswerter und ab-

wechslungsreicher Mittagstisch montags bis freitags zum
kleinen Genuss-Urlaub ein. 

Bei entsprechendem Wetter auch im Freien: Neben Platz
für 180 Gäste im Lokal und im lichthellen Wintergarten,
mit seinen weißen Polstermöbeln, bietet die mit Son-
nenschirmen beschattete Sommer-Terrasse weiteren 60
Gästen Platz. Verfügbar ist im Lokal zudem ein separater
Raucher- sowie Clubraum für bis zu 45 Gäste. Alle Spei-
sen können auch gern abgeholt und mitgenommen wer-
den. „An diesem lieblichen Platz feiern wir das Leben
und erleben das Miteinander mit Freude und Wärme,
gutem Essen und ebensolchen Getränken“ formuliert
Chrisostomos Tsintalas die Philosophie seines Hauses.
Wer sich mit Familie und Freunden ebenso vom Restau-
rant Konstantinos begeistern lassen möchte, wird um
Vorab-Reservierung gebeten. Fotos + Text: T. Lippelt

Familie Chrisostomos Tsintalas
Konstantinos der Grieche
Hildesheimer Straße 49
30880 Laatzen
Telefon 0511 8791377

info@restaurant-konstantinos.de
www.restaurant-konstantinos.de

DER GRIECHE AM TÜRMCHEN:
RESTAURANT KONSTANTINOS



HEMMINGEN

Im Park der Sinne:
Insektenauge
Events in
Hemmingen

Events in den 
Freibädern

Eine 80er-Jahre-party führt der För-
derverein am 27. Juni im Freibad
Arnum durch. Ein Sommerspaß für
alle, die meinen, dass dieses Jahr-
zehnt jenes mit der besten Musik
ever war. 
Für Fitness und innere Ruhe ist das
Festival geeignet, das vom 10. bis 12.
August im Strandbad Hemmingen
stattfindet, denn dann gibt es ein „Yo-
gabeachfestival“. Mehr zu den Veran-
staltungen findet man rechtzeitig auf
den Websites www.freibad-arnum.de
und www.strandbad-hemmingen.de.

130 Jahr-Feier der
Feuerwehr Arnum

Drei Tage lang feiert die Ortsfeuer-
wehr Arnum vom 11. bis 13. Septem-
ber ihren 130. Geburtstag. Im
Murowana-Goslina-park gibt es ein
Festzelt, in dem am Eröffnungstag
eine party mit „DJ Spätheimkehrer“
stattfindet. Am 12. September gibt es
unter anderem um 14 Uhr einen
große  Festumzug mit musikalischer
Begleitung und ab 15 Uhr kann man
an einem Überschlags- und Rettungs-
simulator praxisnah die Selbstrettung
üben, wenn man sich in einem auf
dem Dach liegenden Fahrzeug befin-
det. Abends ist um 20 Uhr party mit
DJ Tonne. Auch am 13. September ist
der Festplatz geöffnet, unter anderem
kommt das VGH-Brandschutzmobil.

REENACTMENT IM
RÖMERLAGER

Das Gelände des Römerlagers bei Wilkenburg ist ohnehin bereits einen Besuch wert.

Doch wer sich nicht nur an Infotafeln darüber informieren möchte, was in römischer

Zeit hier passierte, tut gut daran, einen der Vorträge zu besuchen, die von Mitgliedern der

Augustus-Gesellschaft durchgeführt werden. Und manchmal trifft man dort auch auf Men-

schen, die aussehen, als wären die römischen Legionen nie abgezogen: Am 20. Juni gibt es

zum Beispiel um 14 Uhr „Legionäre zum Anfassen“, dargestellt von der Gruppe „Legio XXI

RApAX“. Zeitgleich lesen Mitglieder der Augustus-Gesellschaft ausgewählte Texte, zum Bei-

spiel Gedichte, Satiren und Briefe, um die Vielfalt und Schönheit römischer Literatur zu zei-

gen. Am 1. August um 14 Uhr ist das Vortragsthema „Die Kornkammer der Legionen?

Landwirtschaft im Römischen Reich zwischen Nordsee und Kanalküste“. Und am 5. Sep-

tember tragen Dr. Robert Lehmann und Dr. Karola Hagemann zum Thema „Der Mysterien-

kult von Eleusis“ vor. Mehr über das Römerlager und die dortigen Veranstaltungen erfährt

man unter www.roemerlager-wilkenburg.de.



Für den bauhof Hemmingen beginnt
jetzt wieder die wunderbare Zeit, in

der mit Künstlerinnen und Künstlern auf
Tour gegangen wird. Fünf musikalische
Events hat das Team für Locations in
Hemmingen, Pattensen und Laatzen zu-
sammengestellt.

Mit einem Auftritt des Saxophon-
Quartetts „sistergold“ beginnt der

Konzertreigen am 19. Juni in der ev.-luth.
St. Lucas-Kirche in Pattensen. In ihrem
neuen Programm „Luftmaschen“ präsen-
tieren die vier Saxophonistinnen neben
bekannten Stücken aus Jazz, Klassik,
Funk und Pop auch eine Vielzahl eigener
Kompositionen.

Im August gastiert der bauhof gleich
zweimal im Laatzener Park der Sinne:

Juliano Rossi kommt am 7. August von 19
bis 21 Uhr auf die Parkbühne und spielt
sein Programm „Love Swing“. Dabei wird
er vom herausragenden Jazzpianisten Lutz Krajenski begleitet.

Am 28. August von 19 bis 21 Uhr legt das Trio „Pariser Flair“ den
Gästen die schönsten Hits des Musicals zu Füßen, mit einer Prise

Humor, fachkundigen Anekdoten und überra-
schenden Hintergründen. „It's showtime“ bei
dieser Veranstaltung im Rahmen des Kultursom-
mers der Region Hannover.

Mit „Jazz der alten Schule“ geht es am 6. Sep-
tember von 16 bis 18 Uhr im Kirchgarten

der St. Nikolai-Kirche Hiddestorf: Die Old Vir-
ginny Jazzband, regelmäßig gern gesehener Gast
im bauhof, präsentiert Jazz im Stil von Chris Bar-
ber und der Dutch Swing College Band.

Am 11. September schließlich ist die Carl-
Friedrich-Gauß-Schule (KGS) in Hemmin-

gen Spielort für ein Konzert mit den „Chris
Hopkins International Swing Stars feat. Nicki
Parrot“. Chris Hopkins kommt mit echter Star-
besetzung: Nicki Parrott ist eine der renom-
miertesten Kontrabassistinnen der Jazz-Welt,
Finnlands bekanntester Jazz-Musiker Antti Sar-
pila spielt Klarinette und der legendäre Nie-
derländischer Frits Landesbergen, Schlag-
zeuger der legendären Dutch Swing College

Band sitzt an den Drums.

Eintrittskarten für die Konzerte der bauhof-Sommertour gibt es unter
www.bauhofkultur.de. Dort kann man auch bereits erste Events

der bauhof-Herbstsaison finden. 

IM SOMMER GEHT DER BAUHOF 
WIEDER MUSIKALISCH ON TOUR
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„sistergold“. 
Foto: privat



STADTFEST AM 
22. UND 23. AUGUST
Am 22. und 23. August verwandelt sich der Hemminger Rat-

hausplatz erneut in eine lebendige Festmeile. Das Stadtfest,

das alle zwei Jahre stattfindet, lädt Bürgerinnen und Bürger sowie

Gäste aus der Region zu einem Wochenende voller Unterhaltung,

Begegnung und Genuss ein. Freuen Sie sich auf ein abwechslungs-

reiches Programm mit Live-Musik, spannenden Auftritten und

einem bunten Kinderangebot. Zahlreiche Verkaufsstände, Kunst-

handwerk sowie Präsentationen von Vereinen und Verbänden spie-

geln die Vielfalt Hemmingens wider. Ein besonderes Highlight ist

die große Fahrzeugmeile, bei der Feuerwehr und Polizei ihre Ein-

satzfahrzeuge präsentieren und spannende Einblicke in ihre Arbeit

geben. Auch kulinarisch hat das Stadtfest einiges zu bieten: Viel-

fältige Köstlichkeiten laden zum Probieren und Verweilen ein.

Durch das Programm führt Shakiba Eisenblätter, die mit Charme

und guter Laune durch die beiden Festtage begleitet.

BÜHNENPROGRAMM MIT HÖHEPUNKTEN

Der Samstag steht ganz im Zeichen von Musik und Ehrungen. Auf

der Bühne wird die Sportlerehrung für Erwachsene stattfinden, bei

der herausragende Leistungen gewürdigt werden. Für musikalische

Stimmung sorgen die Musikzüge Hiddestorf / Ohlendorf, bevor am

Abend das große Highlight folgt: Die Liveband „PRIME“, bekannt aus

dem Brauhaus Ernst August, wird von 20:00 bis 22:30 Uhr den Rathaus-

platz zum Beben bringen.

Der Sonntag beginnt besinnlich mit einem regionalen evangelischen

Gottesdienst. Anschließend erwartet die Besucher ein vielfältiges

Programm: Die Musikschule Hemmingen präsentiert sich mit der Mu-

sikschulband „Finally Friday“ sowie dem Frauenchor SINGnoritas. Für

staunende Gesichter sorgt Zauberer Finn I., während die Kinderdisco

und viele weitere Aktionen besonders die jüngeren Gäste begeistern

werden.

SPIEL, SPASS UND ACTION FÜR KINDER

Auch für die kleinen Gäste ist bestens gesorgt: Neben einem ab-

wechslungsreichen Kinderprogramm warten eine Hüpfburg, eine

Bobbycarbahn für die jüngsten Besucherinnen und Besucher, sowie

spannendes Bullenreiten auf mutige Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Hier ist Spaß und Bewegung garantiert! Weitere Liveacts und Programm-

punkte runden das Wochenende ab und sorgen für beste Stimmung bei

Groß und Klein.

MITMACHEN AUSDRÜCKLICH ERWÜNSCHT

Wer das Stadtfest aktiv mitgestalten möchte, ist herzlich eingeladen,

sich zu beteiligen. Interessierte können sich im Rathaus melden

– per E-Mail an veranstaltungen@stadthemmingen.de oder telefonisch

unter 0511 4103-110.
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10 Jahre Nicolaichor: 
Konzert in Hiddestorf
Mit einem Jubiläumskonzert feiert der Nicolaichor am 28. Juni um

16 Uhr in der Hiddestorfer Nikolaikirche. Der Eintritt ist frei, um

Spenden wird gebeten.

Schon am Sonntag davor, 21. Juni, kann man in der Kirche Musik

hören: Das Trompetenensemble spielt um 17 Uhr ein Benefizkonzet

zugunsten der Kulturkirchenarbeit in der Gemeinde.

Gut was los beim Stadtfest
2024. Foto: Robert Lehmann
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BEI HARKENBLECK LOCKT DAS
HAUS AM SEE FÜR GENIESSER

Wer es liebt, daheim leckeren
Fisch zu genießen oder aber seine
Sommer-Freizeit gern chillig an
einem idyllischen See verbringt,
dem bietet der Harkenblecker
Eike Moeller beides – und sogar in
hochgefragter Kombination.
Innerhalb von fünf Jahren hat sich
seine malerisch am See zwischen
Harkenbleck und Wilkenburg ge-
legene Fisch-Manufaktur, am
Steinbrink 39, vom Geheimtipp
zum gefragten Erlebnisort mit seit-
dem über 200.000 Kunden entwi-
ckelt. Fisch- und Ausflugfans aus der gesamten Region wissen die
umfangreiche und nachfragegerecht abgestimmte Angebotspalette
mit Frisch- und Räucherfisch, Fischbrötchen und Fischplatten dau-
erhaft zu schätzen. Zunächst war es die Räucherei mitsamt Ver-
kaufsraum, in dem das in dritter Generation geführte Hemminger
Familienunternehmen seine Kunden mit Lachs- und Goldforelle,
Saibling, Karpfen und Zander aus seiner angrenzenden Fischzucht
stets frisch und regional verwöhnte. Schnell kamen dann Aal und
Lachs von ausgesuchten Züchtern ebenso dazu, wie die beliebten
tiefgefrorenen „Gamba Zamba“-Zuchtgarnelen, vom Steinhuder
Meer.
Zwischen Frühjahr und Herbst wird bei Moeller’s Fischmanufaktur
jedoch nicht nur gern für den heimischen Ess-Tisch eingekauft. Zur

Abrundung eines schönen Tages
werden auch gern direkt am See
kleine leckere Speisen, wie nach
Wunsch belegte Fisch-Brötchen
oder aber eine heiße Fischsuppe,
zu gut gekühltem Wein, zu Bier
und Wasser genossen. Für das ent-
spannte Urlaubsfeeling mitsamt
See-Blick und oft malerischem
Sonnenuntergang sorgt die im
Frühjahr 2026 mit einem Holzdeck
für bis zu 50 Gäste neu gestaltete
Terrasse am See-Ufer, mitsamt gro-
ßer Sonnen-Segeltücher über den

Sitzgarnituren. Und auch Events am Seeufer sind hier sehr gefragt:
Rund 500 Gäste hatten zu Ostern an den hier aufgestellten großen
Osterfeuerschalen ebenso ihr Vergnügen, wie Ende Mai und am
4. Juli die Teilnehmer seiner ersten 5-Gang-Dinner-Menüs am See.
Unter dem Motto „Fisch & Fleisch am Teich“ hat Geschäftsführer
Eike Moeller da für 149 Euro pro Person zum Genießer-Abend mit
Flamm-Lachs, Tomahawk-Steak und passender Weinbegleitung
eingeladen.
„Für August planen wir außerdem ein Hopfen-Bierfest. Das genaue
Datum teilen wir per SocialMedia und Aushang mit. Und im No-
vember feiern wir dann unser fünfjähriges Bestehen“, blickt Eike
Moeller freudig voraus.
Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag von 10 bis 18 Uhr



24

PATTENSEN
Der Bürgersohn



Sie ist vier Jahre alt, klein, rosa und weltbekannt: das vierjährige
Schweinemädchen Peppa Pig. Ohne jemals älter zu werden, steht sie
seit über 20 Jahren als absoluter Star erfolgreich im Mittelpunkt einer
britischen Zeichentrickserie für Kinder. Gemeinsam mit ihren Eltern
und Geschwistern erlebt die –
auf deutsch Peppa Wutz be-
nannte – Comicfigur allerlei
Abenteuer. Seit Anfang April
2026 steht sie nun für die kom-
menden drei Jahre außerdem im
Mittelpunkt der neuen, familien-
orientierten Kampagne der VGH
Versicherungen. Die innovative
Idee: In Kooperation mit dem
Markeninhaber Hasbro, dem
weltweit führenden Unterneh-
men für Spiele und Spielzeug,
passt Peppa Pig perfekt zum
Markenkern von Niedersach-
sens größtem öffentlichen Versi-
cherer.
„Versicherungsschutz muss
nicht kompliziert sein, sondern
ist ein natürlicher Teil eines unbeschwerten Familienlebens“, betont
Thomas Renner, Inhaber der seit 58 Jahren in Pattensen ansässigen
gleichnamigen VGH Agentur. Peppa Pig und ihre Familie werden des-
halb nicht nur in den SocialMedia-Kanälen, im Internet-TV und auf

Streaming-Plattformen sowie auf Plakaten und Info-Flyern in typisch
niedersächsischen Landschaften präsentiert. Die Szenerie verweist
zudem auf die regionale Verwurzelung und Präsenz des Versicherers
VGH vor Ort – und das seit mehr als 275 Jahren. Abgestimmt darauf

wird das neue VGH-Kinderpaket vorge-
stellt, welches das Wohlbefinden der ge-
samten Familie fördern soll. „Wir gehen
damit neue Wege in der Ansprache von
Familien als moderner Partner für alle
Generationen“, lädt Thomas Renner in-
teressierte Familien deshalb zu einem
Agenturbesuch oder aber zu einem Be-
ratungstermin ein. 
Ziel seines fachkompetenten VGH-
Agenturteams, zu dem neben seiner
Frau Anja die Mitarbeiterinnen Kerstin
Schlieker sowie Simone Mencke und
die Auszubildende Alessia Ingaliso ge-
hören, ist es, das Thema finanzielle Ab-
sicherung von Kindern verständlich,
nahbar und zeitgemäß zu vermitteln.
„Mit unserem Kinderpaket bieten wir El-
tern die Sicherheit, dass ihr Kind von

den ersten Schritten bis zum Erwachsenenalter im Notfall umfassend
geschützt ist. Das reicht von der Unfall-, Kranken- und Krankenzu-
satzversicherung über die InvestRente bis hin zur Berufsunfähigkeits-
versicherung“, versichert der Pattenser VGH Agentur-Inhaber.

PEPPA PIG IN PATTENSEN:
NEUES VGH-KINDERPAKET PRÄSENTIERT
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DAS JEINSER BLUESFESTIVAL 
BIETET VIER TAGE MUSIKVERGNÜGEN AN DREI STANDORTEN

Jeinsen ist ein Name, den man in der Bluesszene kennt. Andreas Bocks
„Jeinser Bluesfestival“ zieht Gäste von weit und fern an. Vom 24. bis

27 Juni spielen wieder Formationen der Extraklasse im dörflichen Jeinser
Ambiente. Die schlechte Nachricht: Der Auftaktmittwoch war bei Re-
daktionsschluss schon ausgebucht. Die gute Nachricht: für die anderen
Festivaltage gibt es noch Karten.

Am Donnerstag, 25. Juni,
spielt nach einem Opener

um 18.45 Uhr eine Formation,
die der Veranstalter „Best of
Jeinsen“ nennt. Die Joaco
Rodrigez Band aus Spanien ist
um 20.40 Uhr an der Reihe,
um 22 Uhr gastiert die Kuddel
Renner Bluesband. Die St.
Georgs-Kirche in Jeinsen bie-
tet einen besonderen Rahmen
für diesen Festivaltag.

Am Freitag, 26. Juni, wird
es vom Ambiente her

ländlich: Auf dem „Hof Nötel
Grünerleben“ bilden drei For-
mationen ab 18.45 Uhr das
Lineup. Die Jimmy Reiter
Bluesband beginnt, um 20.45
Uhr kommen Mrs King & Her
Jewels XXL auf die Bühne –
der Auftritt ist auch ihr neues
CD Release. Den Abschluss
bilden um 22.30 Uhr Dr Will
& The Wizzard.

Besonders umfangreich ist
das Lineup am Sonn-

abend, 27. Juni an gleicher
Stelle: Das Little Boogie Boy
Trio aus den Niederlanden be-
ginnt um 16.45 Uhr, Peter Kern aus Österreich folgt um
18 Uhr, die Woman in Boogie & Blues um 19.20. Mit
den See See Riders um 20.50 Uhr und Cat Lee Kings &
his cooks um 22.30 Uhr klingt das Festival aus. Was als
feine Konzertreihe begann, hat sich inzwischen zu einem
echten Geheimtipp für Musikliebhaber entwickelt. Auf dem

idyllischen Festivalgelände treffen sich herausragende Künstlerinnen und
Künstler aus der internationalen Blues- und Roots-Szene, die mitreißende
Live-Momente garantieren.

Neben erstklassigen Konzerten dürfen sich die Besucherinnen und Be-
sucher auf eine familiäre Atmosphäre, Begegnungen mit den Musi-

kerinnen und Musikern freuen. So wird Jeinsen auch 2026 wieder für

vier Tage zum musikalischen Zentrum der
Blues-Community – mit allerbester Unter-

haltung, handgemachter Musik und unver-
gesslicher Stimmung. Tickets kann man per

e-Mail unter bock-kathrin@gmx.de oder auf der
Website www.blues-drumming.com buchen.

Das 
Lineup ist 

international
und lockt
Bluesfans
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MARIEN-APOTHEKEN HAT TRADITION
FAMILIE KALLMEYER: SEIT 130 JAHREN IM DIENST DER GESUNDHEIT 
Die Kunden- und Stamm-
kundenzahl der Pattenser
Marien-Apotheke wächst
immer noch - nach mehr
als 130 Jahren. Denn so
lange ist die Apotheke
schon im Besitz der Familie
Kallmeyer! Nicola Kall-
meyer-Hagspiel, seit 1999
Inhaberin der Apotheke in
4. Generation, nennt gute
Gründe, woran es liegt: So
verfügt das Familienunter-
nehmen über eine hohe
Lieferfähigkeit bei Medika-
mentenengpässen durch
Netzwerke mit anderen
Apotheken, sogar aus an-
deren Bundesländern. Oft
würden ihre Kundinnen und Kunden gar nicht merken, dass ein Medi-
kament gerade knapp ist, denn in der Marien-Apotheke werden sie
trotzdem zuverlässig damit versorgt. Und das sogar mit 24 Stunden Er-
reichbarkeit über eine App, in der man das Benötigte vorbestellen kann.
Dazu gibt es die Möglichkeit der Abholboxennutzung außerhalb der
Öffnungszeiten. „Wir sind ein Vollversorger für alle Generationen“, sagt
Nicola Kallmeyer-Hagspiel, „mit hoher Lieferfähigkeit auch internatio-
naler Arzneimittel, Herstellung individueller Rezepturen, auch Canna-
bis-Rezepturen, Verleih von Milchpumpen bis Rollstühlen.“ 
Besonders wichtig ist der Apothekerin jedoch der persönliche Kontakt
zur Stammkundschaft: „Wir nehmen uns Zeit für unsere Kunden -  so
richtig von Mensch zu Mensch.“ Das enge Vertrauensverhältnis zu Pfle-
gediensten, Heimen, Ärztinnen und Ärzten ist der Apothekerin sehr
wichtig: „Auch für sie sind wir zuverlässige Partner.“ Die Palette an
Dienstleistungen ist groß und unter www.marien-apotheke-
pattensen.de zu finden. „Wir möchten, dass Sie die bestmögliche uns
schnellstmögliche Unterstützung erhalten“, sagt Nicola Kallmeyer-Hag-
spiel. „Wir stehen für Innovation und moderne, kundenorientierte Ge-
sundheitsversorgung.“
Eine neue Marke im Bereich Natur-Aromakosmetik und Aromatherapie
hat die Apothekerin jetzt für ihre Kundschaft entdeckt und ist überzeugt

davon: „Farfalla“ (zu deutsch Schmetterling), ist ein Schweizer Famili-
enunternehmen mit eigenem Herstellungsbetrieb, das seit 1982 mit
strengen Qualitäts- und Herstellungskriterien arbeitet. Die Produkte

kommen auch in Krankenhäu-
sern und Pflegeeinrichtungen
zum Einsatz. Natürliche Ge-
sichts- und Haarpflege sind im
Programm und Produkte zur
Aromatherapie für guten
Schlaf, für die Wechseljahre,
Gelassenheit und gegen den
Stress. In einer Kennenlernak-
tion bietet die Marienapotheke
jetzt einen besonderen Bonus:
Wer zwei Produkte der Marke
erwirbt, bekommt ein Körper-
spray für mentale Balance gra-
tis dazu. Fotos: privat

SCHÖNE PAT-
TENSER ALT-
STADT

80er-Jahre-Party
im Thomas-Pfarrgarten
Ehrwürdig steht sie im Ort, die Thomaskirche in Schulenburg. Doch in ihrem

Pfarrgarten wird es am 27. Juni ganz anders zugehen, denn dann findet die

80er-Jahre-Party statt, zu der die Thomaskirchengemeinde zusammen mit dem

Musikzug Schulenburg der Freiwilligen Feuerwehr Pattensen einlädt.

Es beginnt mit dem „Pre-Glow“ ab 18.30 Uhr, gefolgt von einem Auftritt des

Musikzuges Schulenburg.

Ab 20 Uhr spielt dann die Live-Band „Chateau & Friends“ für die feierfreudigen

Gäste. Die 80er - für viele das Jahrzehnt mit der besten Musik, leben auf!

Getränke und Gegrilltes (auch für Vegetarier) sind bei der Party erhältlich. Und

der Eintritt kostet nur 5 Euro, die an der Abendkasse zu entrichten sind. Kinder

bis 14 Jahren können die Party kostenlos besuchen, um die Musik ihrer Eltern-

generation mitzufeiern.
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Der Koldinger Dorfverein hat

sich 2019 gegründet mit dem

Ziel, etwas für das Dorf zu tun.

Und das ist in den letzten Jahren

trotz erzwungener Coronapause

gleich nach der Gründung bestens

gelungen. Das zeigt auch ein Foto-

wettbewerb, der in diesem Jahr

schon stattfand: Über 60 Einsen-

dungen zum Thema Koldingen im

Winter gingen ein. Die schönsten

Fotos sind auf der Website

www.dorfverein-koldingen.de ver-

öffentlicht.

Das Dorffest zum 1. Mai war

auch in diesem Jahr bestens

besucht und weitere Veranstaltun-

gen stehen bevor. So gibt es am 2.

August von 9.30 bis 15 Uhr den

Charitylauf, der sogar älter ist als

der Verein selbst. Im vergangenen

Jahr gab es mit 165 Zieleinläufen

und 190 Teilnehmenden eine Re-

kordbeteiligung, die sich die Orga-

nisation in diesem Jahr, beim 10.

Charitylauf erneut erhoffen. Der

Erlös wird wieder an das Kinder-

hospiz Löwenherz gespendet. Bei

diesem Volkslauf für Groß und

Klein mit mehreren Strecken, pro-

fessioneller Zeitmessung und bun-

tem Rahmenprogramm kann jeder

und jede teilnehmen – auch wenn

man nicht in Koldingen wohnt.

Ein Event, bei dem sich beson-

ders die Dorfbevölkerung tref-

fen und besser kennenlernen soll

ist das „Dinner en blanc“, das in

diesem Jahr am 22. August ab

18.30 Uhr stattfindet. Es ist die

dritte Durchführung und es gilt:

„Zusammen essen, trinken, la-

chen: Koldingen feiert sein drittes

Diner en blanc. Geschirr, Ge-

tränke, Speisen und Deko bringt

jeder selbst mit, die weiße Tafel

und die musikalische Untermalung

stellt der Dorfverein. Weiße Klei-

dung ist wünschenswert.“

Der Dorfflohmarkt am 27. Sep-

tember findet ebenfalls zum

3. Mal statt. Von 10 bis 16 Uhr

sind Gäste von Nah und Fern ein-

geladen, auf den Höfen und Gara-

gen der teilnehmenden Koldinger

Familien nach Schätzen zu stö-

bern. Am 6. November klingt mit

dem Laternenumzug um 17.30

Uhr, angeführt von St. Martin zu

Pferde und dem Herbstfeuer der

Koldinger Feuerwehr ab 18 Uhr

das Veranstaltungsjahr aus.

Doch Events sind nicht das

einzige, was der Dorfverein

leistet: So wurden bei einer Pflanz-

aktion Blumenzwiebeln gesetzt,

eine Infotafel im Dorf, Am Amt-

berg, zeigt, was als nächstes statt-

findet und aktuell auch Fotos des

Fotowettbewerbes. Dort, neben

der Tafel wird ab dem Sommer ein

Bücherschrank stehen, den der

Verein schon bestellt hat. Auch

Bänke mit Tischen finden sich dort

und ein Insektenhotel, das der Ver-

ein aufgestellt hat. Außerdem

wurde begonnen, kahle Stromkäs-

ten in Koldingen fantasievoll zu

besprühen - eine Aktion, die weiter

fortgesetzt wird.

Und weil man im Dorf am

meisten schafft, wenn man

Aktionen gemeinsam angeht,

freuen sich die Aktiven des Dorf-

vereins auch über die gute Zusam-

menarbeit mit der

Kapellengemeinde, dem Frauen-

kreis, dem Sportverein und der

Feuerwehr. Über das, was der Ver-

ein geleistet hat, sagt Vorstandsmit-

glied Bernd Kremers: „Wir sind

ganz stolz darauf“. Das kann der

Verein, der mittlerweile 160 Mit-

glieder zählt, auch wirklich sein.

Neue Mitglieder sind übrigens

gern gesehen – nur 40 Euro im Jahr

kostet die Familienmitgliedschaft,

24 Euro die Einzelmitgliedschaft.

DORFVEREIN
KOLDINGEN
AKTIVE GEMEINSCHAFT: 160 MITGLIEDER

UND VIELFÄLTIGE AKTIONEN

Fotos: Dorfverein Koldingen



Top-Beratungskompetenz
und starke Aktionsangebote:
Damit hat sich die easyApo-
theke Pattensen über die
Stadtgrenzen hinaus einen
großen Kundenkreis erarbei-
tet. Passend zum Apothe-
kennamen wird der Besuch
hier stets leicht gemacht. Die
erfahrene Apothekerin Dr.
Diana Blanke und ihr über
20-köpfiges, versiertes Fach-
team überzeugen dabei mit
mehreren Stärken.
Im Vordergrund steht die in-
dividuelle und ausführliche
Beratung durch das mehr-
sprachige Apotheken-Fach-
team, auch zu persönlichen
Ansprüchen bei chronischen
Erkrankungen oder mit Pfle-
gegrad. Allen, die auf ärztli-
che Verordnung hin mehr
als fünf systemisch wirkende
Medikamente einnehmen, bietet die easyApotheke dazu eine Polymedikati-
onsberatung. Deren Kosten trägt alle zwölf Monate sogar die Krankenkasse. Für
verschreibungspflichtige Inhalationsgeräte wird auf Wunsch eine informativ
umrahmte Anwendungsdemonstration angeboten. Menschen, die hier regel-
mäßig ihre Blutdruckmedikamente kaufen, können sich darüber hinaus kos-
tenlos den Blutdruck messen lassen. Ebenso sind Kompressions-
strumpf-Anmessungen möglich.
Ein Botendienst liefert an den Öffnungstagen auf Wunsch die Medikamente

auch frei Haus.
Diese Service-Stär-
ken der easyApo-
theke hat bereits
zahlreiche Praxen
und Heime über-
zeugt, sich gern so
mit allem Nötigen
versorgen zu lassen.
Ab Herbst wird die
Angebots-Palette
nun um die Mög-
lichkeit von Schutz-
Impfungen erwei-
tert.
Die Größe der easy-
Apotheke Pattensen
von rund 500 Qua-
dratmeter stellt eine
weitere Stärke dar.
Dr. Diana Blanke
erhält so durch ent-
sprechende Absatz-
mengen und

Lagermöglichkeiten exzellente Hersteller-Konditionen. Von diesen profitiert
auch die Kundschaft. Mit wachem Blick kann zudem auf mögliche Liefereng-
pässe reagiert und entsprechend vorgesorgt werden. Auf der gefragten Freiwahl-
fläche wählen die Kundinnen und Kunden außerdem selbstständig Produkte
ihrer Wahl aus dem Vollsortiment führender Hersteller aus. Preisaktionen bei
beliebten apothekenpflichtigen und freiverkäuflichen Artikeln bilden zudem
einen Grund zur Freude für den Geldbeutel. Ein digitales Display zwischen den
Beratungscountern zeigt dazu stets eine der Top-Aktionen an.
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ALLES GANZ EASY IN PATTENSEN ...
APOTHEKENBESUCH LEICHT GEMACHT
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175 JAHRE 
JÄGERCORPS

Das größte Fest in Pattensen in diesem Jahr läuft noch, wenn die-

ses Magazin erscheint: Das Uniformierte Jägercorps Pattensen

begeht seinen 175. Geburtstag und der wird vier Tage lang auf dem

Schützenplatz gefeiert. Am 12. Juni hat es begonnen. Doch eigent-

lich sind der gestrige und der heutige Tag (mit einem Konzert der

„Marching Band Flying Drums“ um 17 Uhr) ja nur Vorgeplänkel,

denn erst am morgigen Sonntag ist der 1. Tag des Schützenfestes.

Dann kann man, nach dem großen Festausmarsch um 11 Uhr und

dem Festessen um 12.15 Uhr auf die 1. Bürgerscheibe und die Volks-

scheibe schießen. Von 14.45 Uhr bis 19.30 Uhr ist es möglich.

Abends gibt es nach der Dekoration der besten Männer einen Tanz

im Festzelt.

Auch der Montag, 15. Juni, ist noch ein voller Schützenfesttag:

Um 14 Uhr beginnt wieder ein Festausmarsch durch die Stad,

beginnend am Marktplatz. Von 15.15 Uhr bis 19.30 Uhr findet das

Schießen um die 2. Bürgerscheibe und erneut auf die Volksscheibe

statt. Und wieder wird abends im Zelt getanzt. Alle detaillierten In-

formationen über den Festablauf gibt es für Kurzentschlossene unter

www.jägercorps-pattensen.de und in den Berichten auf haz.de.

Ein Foto vom Abholen der Fahne 1910. Eine Bild-
chronik des Vereins ist zum Jubiläum erschienen.
Repro: Uniformiertes Jägercorps Pattensen 
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